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Beilage zu Nr . ii /
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

In ollen Buchhandlungen ist zu Hoden ( in Heidelberg
bei E . F . Winter , Universitätsbuchhandler ) :

Das N e a k t i o n s s y st e m ,
dargestellt und geprüft

von
v . H . G Tzschirner ,

Professor der Theologie und Superintendent in Leipzig.

Leipzig , bei Gerhard Fleischer ; 1824 .
Preis » fl. - I kr .

Der Zwe ? dieser Schrift ist , noch des Hrn . Verfassers
eigener Erklärung , den Glauben an die Idee des Zeital¬
ters , welche in diesem Augenblicke von einigen für Wohn
und Thorhrit erklärt , von andern als ein Unerreichbares

aufgegeben und verlassen wird , zu stärken . Ihr Inhalt
aber ist folgender : Der erste Abschnitt erklärt das Wesen
des Reaktionssystems , unter welchem der Plan und Ver¬

such verstanden wird , was in die. Well kindurigen will ,
zuiükzuw . '. sen , u . d , was bereits sich geltend gemacht hat ,
w eder zu verdrängen durch die Herstellung dessen , was
ibm halte weichen müssen , und schildert hierauf erst die
Reaktion , welche in den RLmerzeiten das Christenlhum zu -

rükzudrängen und das Heidenlhum herzustellen v - rsuchre ,
dann die , welche die Kirchenverdesserung hindern und den
Protestantismus wieder verdrängen wollte , zulezl die , wel¬
che durch das Bestreben , die Idee der bürgerlichen Frei¬
heit geltend zu machen , hecvorgerufcn ward . Ern zweiter
Abschnitt prüfet dann dieses System aus dem Standpunk¬
te des N - chteS und der Politik , und ein dritter leitet aus
dieser Prüfung die Resultate her . welche , wie der Bestre¬
bung , so der Erwartung der Zeitgenossen ihre Richtung
geben sollen .

So eben ist erschienen , und durch alle Buchhandlun¬
gen zu beziehen :

Bemerkungen einesProtestanten inPreuft
sen über die Tzfchirner ' sche » Anfeindungen der
römisch - katholischen Kirche , geh . 8 . 36 kr .

Eine so gehaltvolle und geistreiche Schrift , wie diefe .

braucht dem Publikum nur genannt zu werden ; man kann
es ihr getrost überlassen , sich selbst zu emp fehlem -
Es werden Protestanten und Katholiken sie mit gleichem
Interesse und gleichem Nutzen lesen.

(Bei G . Brau » in Karlsruhe vorrälhig . )

Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :

Der wohlbestellte Kückengarten,
oder

gründlicher Unterricht , wie gutes schmakhaftes Gemü¬
se , Salat und Küchenkräuter von ganz vorzüglicher
Schönheit auf die beste Art daS ganze Jahr über ent¬
weder im Freien oder im Mistbeete zu ziehen sind .
Ein Hand - und Taschenbuch für Gartenbesitzer . Frei
und mit beständiger Nüklicht auf Deutschlands Klima ,
deutsche Erfahrungen , Kultur und Literatur nach dem

Französischen des de Comdle . 8 .
Preis , fl . 46 kr.

Unter den vielen vorhandenen , für das große Publi¬
kum zum Selbstunterricht bestimmten Gartenschtiften , fin¬
det sich doch keine , welche dis Küchengärtnerei nach ihrem
ganzen Umfange , insbesondere aber dis oft nur nebenher
behandelte Anlegung und Pflege der Mistbeete , sowie jeder
andern Anstalt , die Erzeugnisse des Küchengartens entweder
das ganze Jahr über , oder doch weit früher und länger
als gewöhnlich und zwar mit möglichster Kostenersparniß ,
zur höchsten Vollkommenheit zu bringen , mit einer solchen
Deutlichkeit und Anschaulichkeit vorträgt , wie die gegen¬
wärtige . Durch diese wird selbst der ganz Unkundige , oh¬
ne erst durch fehlgeschlagene Versuche theuere Erfahrungen
machen zu müssen , in den Stand gesezt , den größten , so
wie den kleinsten Küchengarten anzulegen , ihn mit mög¬
lichst höchstem Nutzen zu bepflanzen , und Gemüse , Sa¬
lat rc . von solcher Zartheit und gutem Geschmak zu,erzeu¬
gen , daß sie die Zunge des feinsten Schmeckers befriedi¬
gen . Schon der Name de Eomble ' s ( nicht de Combe 's ,
wie viele schreiben, ) bürgt für die ausgezeichnete Brauch¬
barkeit dieses Buches , denn er ist der Vater der Küchen ,
gärtneret , aus dessen Schriften alle folgenden Schriftsteller
mehr oder weniger geschöpft haben . Der Werth dieser
Schrift wird noch erhöht durch eine zwekmWge , alle nö -
thigen Vorkenntnisse enthaltende Einleitug , durch a ' phabe -
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tische Anordnung sämmtlicher abgehandelter Küchenpflanzen
und durch den beigefügten Gartenkalender . Durch einen
unverhaltnißmäßig billigen Preis (28 enggedrukte Bogen
für 1 fl . 43 kr . ) wird der Ankauf und die Gemeinnützig¬
keit derselben nach Möglichkeit erleichtert und befördert .

DaS von mir angekkndigle Werk :

Realrepertoriu m
der großh . bad . Gesetze von lütt »

und so weil sie das Landrecht berühren , von dessen Ein¬
führung i8oy an bis Sept . 182Z . 2 Bände , mit einem

Anhang , enthaltend :
r ) Auszüge aus den Generalakten und Notabllienbü ,

checn , oder Erläuterungen über zweifelhafte u . unbe¬
stimmte Gesezstelien und deren Anwendung ;

s ) Aufstellung derjenigen Sätze des LandrechtS , welch« .
inzwischen Modifikationen erhalten haben , und

z ) Praktische Darstellungen ;
har nun vollständig mit d .esem Anhänge die Presse verlas,
scn , und ist , ungeachtet der höh- rn Bogenzahl , noch bin¬
nen ^ Jahr um den Subskriptionspreis von 4 fl , bei dem
Mnfaffer zu haben,

so .wie um gleichen Preis auch Mors Reperto -
r i u m .

Bei Abnahme von 10 Exempl. wird 1 , bei 20 wer¬
den z , bet ZO — 5 , bei 40 — 7 , und bei 50 — io
Exemplare gratis gegeben .

Auc Anschaffung dieses vbgenanntrn Wer¬
kes auf Kosten der Gemeindskassen sind sämt¬
liche Gemeinden durch hohes Minist erialrr -
cript vom 8 . März d . I . , M . N . 2838 , legiti -
mirt worden .

Fceiburg, den i 5 . April 1824.
Der Verfass« Revisor Fink .

Karlsruhe . fLiefcrungs - Versteigert ! » K. ) .
Montag , den is . Mai dieses Jahres , Nachmittags ? Uhr,wird in deA diesseitigen Bureau das vom 1 . Juni 1824 bis
dahin 1822 im Großhcrzoglichcn Marstall erforderliche Baum -
Ll , Brennöl , Lcinb! und Fischthran , f rner Schmeer , Wa -
gcnschnner , Wachs , Flambeaux , Pferdeschwämme , Schießpul¬
ver , Heftnbrandtmcin rc . an den Wcnigstiiehmcndeii zur Lie¬
ferung versteigert ; wvzu die Liebhaber eingciabcn werden .

Karlsruhe , den iv . April 1624.' Großherzogliches Sbersiallmeisicramt .
Karlsruhe . HV er kauf von Schafen aus demG r 0 ß h er z 0 g l i ch en Schäferei - Institut bcir . gRon den bei dem Großherzogl . Schäferei - Institut Gousaue

«rzogenen Schafen von spanischer Raxe werden bis
Freitag und Samstag , den 28 . und rg . Mai d. I . ,

Vormittags » 0 Uhr , auf dem .Kameralhof Renchingen bei
Wilferdingen , zwischen Pforzheim und Durlach , 750 Stük
Mutterschafe , von » , 2 und 5 Jahren , und 20 bis Za StükWidder , u> abgetheilten Parthicn zum öffentlichen Verkauf anLle inländischen Schäftreienbesitzer ausgesezt werden . Man

hierzu die « Schste Gchurzeir , damit dik Motte in Ab¬

sicht aus ihre Feinheit und Güte von dm Äaustiebhabern «ocham Körper der Schafe untersucht und geprüft werden kan».
Karlsruhe , den 12. April 1824.

Großherzoglichc Schäfcreiadmim '
stratlon .v . Herr mann .

Lahr . sWaarcn - Versteigerung . ) In Folgerichterlicher Verfügung werden aus der Gaiumasse des gadrik -
inhabers Johannes Kessel meyer zu Seelbach am

Montag , den 17. Mat d. I . ,
Vormittags , nachstehend vcrzeichnete Objekte , gegen haare Be -
zahlung , versteigert werben :

Shngefähr g6 Ctr . Baumwollenabgang ne Sorte , zu gu¬ten Handgespinnsten rauglich ;» 12Z Ctr . Baumwollenabgang 2lr Sorte ;» 5oo Pf . rohes Baumwollcngarn ;- 25 Pf . rorhes Türkcngarn ;-- 6a Pf . roth Mule ;- goa Pf . - Water ;- 120 Pf . violet Mule und Water ;- 75 Pf . desgleichen Mule uuö Waler ;» i 5o Pf . mittel - und dunkelblaues Mule ;« S 5o Pf - Baumwollengarn von verschiedenen Far¬ben und Nummern ;» 1400 Pf . englisches Mule , gefärbt bis zum Ärap -
Ptren ;

- S 5o Pf . englisches Water , gefärbt bis zumKra » -
piren ;

- 04 Stük Siamoiscn von verschiedenen Ouakt -
tätcn und Dessins ;- 4o Dutzend Nastüchcr von verschiedenen Hua -
litülen und Dessins ;- « o Pf . Gallus in Sorten ;- 65a Pf . Sumä ;

- - Sa Pf . Krapp ;- 35« Pf . Eisenvitriol ;
» 48 Pf . Cyprischen Vitriol ;
« Sun Pf . Baumöl ;- llov Pf . Ailaun ;
» 420a Pf . Soda ;
- 4° » Pf . Zinnsalz ;
» 200 Pf - Echeldwaffer ,
- 40 Pf . Salpeter ;
- 6a Pf . Salmiak ;
- » oo Pf welsse Kreide , nebst mehrere » andern

Resten von Farbwaarcn ;
- 75 Pf . englisches Zin » ;
- 77a Pf . neues unverarbeitetes Eisen ;
- >70 Ps . Stahl ;

Eine große Waage mit Waagbrelter « ;
« 12 Ctr . eisernes Gewicht .

Zugleich wird bemerkt , daß an den folgenden Tage » eine
goldene Repetinihr , eine Tafeluhr , Schrcinwerk und verschie¬
denes Hauegcrälhe zum Verkauf öffentlich ausgebvlcn werden
wird ; wozu man die Kaufliebhaber hierdurch cinlabet -

Lahr , im BrciSgau , den 12 . Apnl 1824.
Großherzogi Badisches Amtsrcvisorat .

Bitlm ann .

Pforzheim . sRinden - V er steig cru « g- ) Aus
den herrschaftlichen Wölbungen des Langeaaldcr Reviers , so¬
dann aus den GemeindSwaldungc » von Psaffenroth , werden
auf den kommenden

Freitage den Za. April ,
vhngefähr i 5o Klafter Eichen-Rinden , für Rvthgerher , in Ttei *
gerung , auf der Großherzogl . Zorstamtskantkei aiihier verge'
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bi » ; — ebenso aus den Gemeindswaldungen von Büchenbronn
ohngefähr 60 Klafter ; — sodann ans den Gemeindswaldunge »
von Dietlingen , Ellmendingen , Eis, „ gen , Jspringen , Brö -
jingcn , Ersingcn , Bauschlott und Düren ein Quantum von
ohngefähr 25a Klaficr . — Die Liebhaber zu dieser Rinde , näm¬
lich die Rothgerber von Ettlingen , Durlach , Breiten und
Pforzheim werden eingeladen , sich früh g Uhr allhler cinzu-
flndc».

Pforzheim , den - 4 - April 1624.
Großherzogliches Forstamt .

v . VlikterSdorff .

Pforzheim . ^ Eichenholz - Versteigerung , f
Künftigen Samstag , als Len Mai d . I . , werden in den
PsorzheiMcr Stadtwaldungen , Hugcnfclder Reviers , - oo Stük
Eichen , Stammweise , durch Steigerung verkauft . Hierunter
befindet sich Holländer - und sonstiges Nuzholz . Die Liebha¬
ber wollen sich an gedachlem Lage , früh 6 Uhr , an der Kal -
lertbrücke cinfinden .

Pforzheim , den 26 . April 1824.
Großherzogliches Forstamt .

v . Vlittcrsvorff .

Osfenburg . sH olz - D er st ei g e r un g . H Freitag ,
den So . April , werden in der herrschaftlichen Waldung Hüt -
rcrsbach , Forstreviers Gcngenbach , gegen

ioa Klafter buchenes Scheiter - 1
So do . do . Bengel - » Holz ,
70 do . tanncncs Scheiter - -

nebst 40 tannencn Sägeklötzen ,
bffentlich versteigert .

Dieses Holz stehet in dem braunen Tobel zur Abfahrt be¬
reit , und die Liebhaber haben sich an dem Steigerungslage
früh 8 Uhr hei dem Linacher Wirthshause , nächst der Stadt
Gengenvach , einzusinden , von wo man sie in den Wald zur

. Stelle , wo das befragte Holz aufgeklaftert ist , führen lassen
wird .

Offenburg , de» >4- April 1824.
Großherzogliches Forstamt .

v . Ncveu .

Eppingesn . fBrandt wein - und Fässser - Ver -
steigcrung . f Montag , den io . des nächsten Monats Mai
wird in dem Anithaus dahier eine bedeutende Quantität Zwi¬
schen - , Frucht - und Kartoffcl - Branvrwein , nebst Fässer» von
5 Fuder bis zu 1 Ohm , sämmtlich i » Eisen gebunden , an den
Meistbietende » , gegen baare Zahlung , versteigert .

Eppiiigen , den 22 . April 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W ilckens .

Müllheim . sWein - Versttigerungfl Bi « Mon¬
tag , den , o . Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden zu
Eulzburg 600 Saum Markgräfier löoZer Weine , aus den
Gemarkungen Auggen , Müllheim , Steinestatt , Britzingen ,
Daltingcn , Muggard , Niedereggcnen und Buggingen , sepa-
rirt , sodann gegen 35 Saum 1822er Weinhefe , versteigert .

Müllheim , den 18 . April 1824.
Großherzoglicht Domainenverwaltung .

Rochlitz .

Sandhofen . ssErbbestandSgut - Versteige¬
rung . Auf amtliche Weisung vom - 8 . v . M . wird auf den
3o. dieses , Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung des Mi¬
chael Bohr manns zu Schaarhof das dem Schaarbofer
Erbbeständer Georg Her bei zustchende ErbbestandSM , so
bestehet :

1) Aus dem Hause , der Scheuer , Stallung und sonstige«»
landwirthschaftlichen Gebäuden , dann Garten ,aus 10g Morgen 1 Vrtl . 19 Ruthen n . M - Ackerland ,3) aus -4 Morgen 1 Vrtl . 8 1/2 Ruthen n . M - Wiesen ,

4) aus üZ Morgen 1 Vrtl . Si 1,2 Ruthen Wald ,5) aus 15 Morgen z Vrtl . » . M - Waidgang ,unter annehmbaren Bedingungen , die jede» Lag auf dem
Raihhause allhicr eingeschen werden könne» , ( mit oberrigen «
thumsherrlichem Konsens ) öffentlich versteigert .

Auswärtige Steigerer haben sich mit obrigkeitlichen Zeug ,
niffen über ihre Zahlbarkeit zu versehen.

Sandhofen , den 24. April 1624.
Großherzoglicher OrtSvorstand .

Küchler , Vogt .

Rastatt . fFrucht - Versteigerung . Z Dienstag ,
de » 4 . Mai d . I . , Vormittags um g Uhr , werden i» Groß¬
herzoglicher Domainenverwaltungskanzlei dahier , auf höhere
Ratifikation , versteigert :

100 Mltr . Weizen ,
60 — Korn ,
SS — Gerst ,
83 — Multer, und

roo — Haber ;
wozu die Liebhaber hiermit eingcladen werde«.

Rastatt , den 12 . April 1824.
Siegel .

Achern . sBauakkord -Versteigerung .1 IurVcr -
steigerung des Baues des höher» Orts für die Pfarrkirche im
Kapvlerthalc genehmigten s. g . Dachreiterthürmchens nebst Em¬
porbühne , im Anschläge von >480 an de» WiniLstnch -
menden ist Lagfahrt auf

Mittwoch , den S . Mai , früh 10 Uhr ,
in dem Schulhause zu Ottenhöfen festgesezt , wozu die Skei «
gerungslustigen eingeladcn werden . Riß und Uederschlag kön¬
nen bis dahin in diesseitiger Amtskanzlei eingeschen werden .

Achern , den 17 . April 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Ettlingen . ^Unterp fa n dübu ch - Ern eucru « gfj
Bet der kürzlich geschehene » Untersuchung der Nntrrxsandbbü -
cher der Gemeinden Forchheim , Mörsch und Neuburg -
weyer fand man dieselben in einem Zustand , welcher eme
unumgängliche Renovation zur Folge macht.

Alle diejenigen , welche ein Pfand - oder Vorzugsrecht auf
in der Gemarkung benannter Gemeinden gelegenen Liegenschaf¬
ten haben , werden hiermit aufgefordert , ihre in Händen ha¬
benden Urkunden in Original , oder beglaubtcr Abschrift ,

den in . und ii . Mai d . I . von Forchheim ,
den 12. und iS . Mai d . I . von Mörsch ,
den 14. Mai d . I . von Neuburgweyer ,

beim Großherzogl . Amtsrevisorat dahier um so gewisser vorzu -
lcgcn , als die Borgcsczten der benannten Gemeinden für die
nicht erschienenen Pfandzläubiger , nach Derfluß der anberaum¬
ten Ltquidationskage , von ihrer Verantwortlichkeit entbunden ;
sind , und sich die ausbleibenden Pfandzläubiger Pen für st^e
durch ihre eigene Vernachlässigung entstehen mögenden S -cha.
den daher selbst zuzuschreibcn haben.

Ettlingen , den 14. April 1824
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Offenburg . lAufforderu « g . ss Alle jene , welche

an de« dahier verstorbenen Bürger und Reebmann Michael
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Falk und dessen rükgelaffene Wittwe , Dorothea , gebornenWolbrett , weichein das Elsaß wegzuziehen gedenk« , auswas immer für einem Grunde Forderungen zu machen haben ,werden hiermit aufgefoedert , ihre deSjaüfigcn Ansprüche derder auf den

3 künftigen Monats Mai ,
Vormittags 8 Uhr , angcordneten Lagsahrt dahier um so ge¬wisser geltend zu machen , als sonst der männliche Vermögens -»heil nach dessen vorliegcuder lczten WillenSversügung auSge-folgt , der Ehefrau aber auf ihr Ansuchen WegzugSerlaubnißunbedingt ertheilt würde .

Offenburg , den 7. April 1824.
Großherzoglichcs Oberamt .

Bc « ck>
Achern . fAufforderung . H Handelsmann SilverWeber , von Kappel , hat vor Unterzeichneter Behörde er¬klärt , daß er die gegen ihn eingeklagte Forderung zu befriedi -gen nicht im Stande se » , daher seine Gläubiger zur Erzielungeines Nachlaßvergleiches zu berufen bitte .
Nachdem zur Sicherung der Masse das Gesezliche vorgc-kehrt ist , so werden sämmtliche Gläubiger des HandelsmannSilver Weber zur Begründung ihrer Forderungen und zurMitwirkung zu dem erbetenen Nachlaßvertrage auf diesseiti¬ger Kanzlei den

Mai d, I .
entweder in Person oder durch Bevollmächtigte zu erscheinen,unter dem RechtSnachtheilc des Ausschlusses von der Masse,vorgeladen .

Achern , den 1 . April »8- 4 .
Großherzogliches Bezirksamt.Kern .

Tryberz . sAuffordernng . H Nachdem der Uhren -
händler Roman Müller von Schönwald sich ohne diesseiti¬ge Bewilligung im Auslande häuslich niedergelassen hat , wird
derselbe aufgefordert , sich hicrwegen

binnen 3 Monaten
bei unterfertigter Stelle zu vcrantwortdn , widrigenfalls gegenihn nach dem Geseke verfahren werden wird .

Tryberg , den 27 . März »824 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bleidtmka 11s .
Karlsruhe . fS chuld en - Liquid at ion . H Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Kaspar
Geggenheimer von Ezgenstein Gant erkannt , und Lag -
fahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 17 . Mai d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Fallitenwerden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigenLag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , ihre Forderungen , resp. Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Ingedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lurstoi -
inassas , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daßer in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den s . April 1624.
Großherzogliches kanLamt .

v. Fischer .
Karlsruhe . LSchlllden - Liqliidation . H Durch

Beschluß vom heutigen ist über den Nachlaß des verstorbenenKrämers Johann Bolz von Rußheim Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

DienSrag , den 16 . Mai I . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Fallitenwerden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigenTag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Ingedachtem Termine wird auch über die Wahl des Gurstoi -
inassas , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daßer in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren bcitreie .

Karlsruhe , den 7. April 18 - 4.
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .
Karlsruhe . sSchulden - Liquldatton . ) Durch

Beschluß vom heutigen ist über den Nachlaß des verstorbenen
ThtilungSkommiffärS Eisenlöffel von Rüppurr Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den - 5 Mai l. I . , Vormittags 3 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Fallitenwerden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des ( larstor
raassae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kredit » en bcitrete .

Hierbei wird bemerkt , daß die Akiivmaffe nur 2 , fl . 55 kr.
beträgt .

Karlsruhe , den , 3 . April 1824.
Großherzogliches Landamt .

t>. Fischer .

Tübingen . fVorlabung . ) Auf Anrufen Sr - Ho¬
heit des Herrn Herzogs Wilhelm von Würtewberg werden
Alle , denen auf das an die Gemeinde Hirriingen , ObcranitS
Rottcndurg , schon im Jahre 1821 verkaufte Rittergut daselbst
und dessen Theile Pfand - oder andre , dingliche Rechte ver¬
meintlich oder gegründet zustehcn , wenn jie sich auch gleich nur
auf die früheren Besitzer dieser Herrschaft beziehen , hiermit
öffentlich vorgeladen , ihre Ansprüche binnen der zerstörlichen

Frist von neunzig Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend zu machen , in dem Un¬
terlassungsfälle aber zu gewärtigen , daß ihre Pfand - u > andere
dinglichen Rechte durch ein richterliches Erkenntnis ; als gänz¬
lich erloschen werden erklärt werden . Die Inhaber von solchen
Pfand - und andern dinglichen Rechten aber , welche an die
Gemeinde Hirrlingen überwiesen und von ihr seit bei» Besitzeder Herrschaft durch ausgestellte Obligationen rc . smvn aner¬
kannt wurden , sind von der Befolgung und Wirkung dieser
Ebiktalladung ausgenommen .

So beschlossen im Civilsenat dcS -König ! ,
scheu Gerichtshofes für den SchwarzwaldkrciS
der 6 April 1624.

Kapff .

Würtembcrgj .
zu siLübingen ,

B
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